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Gedanken zum Verkehr  
Über  den  Verkehr  in  Ettlingen  lässt  sich 
lang  diskutieren.  Dabei  geht  es  uns  nicht 
ums Besserwissen – kritisieren ist einfach, 
aber meist nicht zielführend – sondern um 
die Suche nach Verbesserungsmöglichkei­
ten und Problemlösungen. 
Die Arbeiten am Fahrbahnbelag der Auto­
bahn  nach  Rastatt  haben  nicht  zum  be­
fürchteten Chaos in der Stadt geführt. Das 
ist  den  Vorbereitungen  der  Stadt,  auch 
dem  Bundestagsabgeordneten  Christian 
Jung  zu  verdanken,  der  für  längere  Ta­
gesarbeitszeiten  gekämpft  hat.  Sieht man 
die  täglichen  Staus  auf  der  Autobahn  in 
Richtung Süden, ist man froh und erstaunt, 
dass der Verkehr in Ettlingen noch fließt.  
Voriger Tage allerdings stand der Verkehr. 
Vor  der  Straßenbahnschranke  beim  Erb­
prinz wartete ein Krankenwagen mit Blau­
licht,  gefühlt  ewig  lang,  die  Schranke  war 
zu  und  keine  Bahn  zu  sehen.  Die  kam 
dann endlich, lang und ziemlich leer.  
Nach  der  Durchfahrt  der  Straßenbahn 
mussten  der  Krankenwagen  mit  Blaulicht 
und die anderen Autos noch weiter warten, 
bis sich endlich die Schranken öffneten.  
Die Frage, z.B. an die AVG, lautet, ob und 
wie  Schienen­  und  Straßenfahrzeuge 
„smarter“ koordiniert werden können?  
 

Einladung zum 6. Kinderfest  
der Stadt Ettlingen  

am Sonntag, 23. September

Liebe Kinder,
auch dieses Jahr wird der Ettlinger Jugendgemein-
derat das Kinderfest mitgestalten.

Gemeinsam mit der Fair Trade Gruppe und der 
evangelischen Kirchengemeinde werden wir Euch 
ab 13 Uhr im Horbachpark begrüßen. An unserem 
Stand dürft ihr mit verschiedenen Recycling- und 
Naturmaterialien tolle Objekte basteln. Der Kreati-
vität werden keine Grenzen gesetzt sein!

Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf ei-
nen schönen gemeinsamen Nachmittag mit Euch.

Euer JGR
Carla Simon

JUGENDGEMEINDERAT 

Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Neue Fitness- und Gesundheitskurse
Mit dem Start des neuen Schuljahres 
beginnen auch wieder zahlreiche Fit-
ness- und Gesundheitskurse der SSV 
Ettlingen. Von Sturzprophylaxe bis hin 
zu Ganzkörperkräftigung gibt es zahl-
reiche Sportangebote bei der SSV. Im 
Vordergrund stehen die Kräftigung, Sta-
bilisierung und die Gesunderhaltung des 
Bewegungsapparates, sowie gemein-
sam in einer Gruppe Spaß an der Be-
wegung zu haben.
Ab jetzt startet montags von 20 bis 21:30 
Uhr das „Bodyfit“ in der Sporthalle der 
Wilhelm-Lorenz Realschule. Inhalte des
Trainings sind Herz-Kreislauftraining, 
Kräftigung und Stretching einzelner 
Muskelgruppen auf Musik. 
Zudem beginnt ab dem 05.10.18 immer 
freitags von 18:30 bis 19:30 Uhr ein 
neuer Kurs „Funktionelles Training“, 
ebenfalls in der Sporthalle der Wilhelm-
Lorenz Realschule. Trainiert werden alle 
Muskelpartien mit und ohne Kleingeräte. 
Der Fokus liegt auf dem Rücken, dem 
Rumpf und der Haltung.
Zudem starten folgende Kurse mit 10 
Einheiten jetzt im Herbst:

Zumba
Ab dem 20. Sept. startet donnerstags 
von 19:30 bis 20:30 Uhr ein neuer Zum-
ba-Kurs in der Sporthalle der Schiller-
schule.

Pilates
Ab dem 8. Okt. starten zwei neue Pila-
tes-Kurse jeweils von 19 bis 20 Uhr und 
von 20 bis 21 Uhr, immer montags in 
der Gymnastikhalle der Wilhelm-Lorenz-
Realschule. 
Der Kursbeitrag für 10 Einheiten beträgt 
für SSV-Mitglieder 20 € und für Nicht-
Mitglieder 60 €. Die Anmeldung für alle 
Kurse ist per Mail unter info@ssv-ettlin-
gen.de oder direkt in der Geschäftsstelle 
möglich.

Neuer Kurs: Stockkampfkunst und
Bewegungsimprovisation für Jugendli-
che ab 16 Jahren und Erwachsene ab 
2. Okt. 
Bewegungsfreudige Menschen finden 
bei diesem Angebot eine Mischung von 
kraftvoller Stockkampfkunst und Tanz-
improvisation. 
Kooperation: SSV e.V., Freie Kulturschu-
le e.V., Paritätisches Jugendwerk e.V.
7 Dienstage von 18.30 – 20 Uhr und 
Samstag 10.11.2018 (kann auch einzeln 
belegt werden) in der Wilhelm-Lorenz-
Realschule. Kosten: 50 € (Mitglieder 
SSV und TN/innen bis 27 Jahre ver-
günstigt). Kurzstöcke können geliehen 
(5 €) oder erworben werden (15 €). Wei-
tere Informationen und Anmeldung unter  
heike.koehler.email@web.de

Neue Kindersportangebote
Mit dem Start des neuen Schuljahres 
beginnen auch wieder zahlreiche Kin-
dersportgruppen der SSV Ettlingen.
Von 1 – 12 Jahren stehen verschiedene 
Angebote den Kindern rund um Ettlin-
gen zur Verfügung. Das komplette Kurs-
angebot ist in dem Sportprogramm der 
SSV oder auf der Homepage zu finden.

NEU ab Oktober:
Eltern-Kind Gruppen
Ab 5. Okt. werden unsere Eltern-Kind 
Sportgruppen durch eine weitere Grup-
pe am Freitag von 16 bis 17 Uhr in
der Sporthalle der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule ausgebaut.

Ballschule
Für die Kleinkinder (4-7 Jährige) kommt 
zusätzlich zu unseren bestehenden Grup-
pen noch eine weitere Gruppe freitags 
von 17 bis 18 Uhr in der Wilhelm-Lo-
renz-Realschule hinzu. Die Sportstunde 
steht unter dem Thema „Ballschule“. Im 
Vordergrund stehen das vielseitige Erle-
ben von Sportspielsituationen, die Ver-
mittlung spielübergreifender Fähigkeiten 
und Fertigkeiten mit dem Ball und die 
soziale Einbindung in Sportspielgruppen.

Stockkampfkunst für Kinder
Neu gibt es auch ab dem 4. Okt. je-
weils donnerstags von 18-19 Uhr in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule Stock-
kampfkunst und Rhythmus für Kinder 
ab 8 Jahren. Der Kurs läuft über acht 
Wochen. Mit viel Abwechslung üben wir 
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spielerisch und kämpferisch mit und 
ohne Rattanstöcken Reaktion, Angriff 
und Verteidigung,
Abgrenzung, Vertrauen und Achtsamkeit. 
Wir spüren die eigene Kraft und setzen 
auch Grenzen. Der Kurs ist ebenso für
Nichtmitglieder, für die der Teilnahme-
beitrag 20 Euro beträgt.
Kooperation: SSV e.V., Freie Kulturschu-
le e.V., Paritätisches Jugendwerk e.V.
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: heike.koehler.email@web.de

Sport-Mix
Für Kinder ab 6 Jahren soll zudem mitt-
wochs von 18 bis 19 Uhr ein Sport-
Mix Kurs entstehen. Ein bunter Mix aus 
den großen Ballsportarten, Leichtathle-
tik, Turnen, Hockey und vielen weiteren 
Sportarten sind Inhalt dieses Kurses. 
Die Kinder lernen viele verschiedene 
Sportarten kennen.
Ziel ist die Schulung der motorischen 
Fähigkeiten und die Vermittlung von 
Spaß an der Bewegung.
Interessierte können sich unter 
kyra.straub@ssv-ettlingen.de melden.

Das komplette ganzjährliche Angebot 
ist auf der Homepage unter www.ssv-
ettlingen.de oder in unserem Sportpro-
gramm zu finden. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen sind telefonisch 
unter 07243/77121 oder per Mail unter  
turnen@ssv-ettlingen.de
möglich. Bei Fragen stehen wir in der 
Geschäftsstelle zur Verfügung.

Abt. Fußball
SSV Ettlingen II - SVK Beiertheim II 
� 2:4 (1:0)
Bei bestem Fußballwetter trafen am 
Sonntag der SSV II und der SVK II im 
Baggerloch aufeinander. Bis zur 21. Mi-
nute passierte in dem Spiel nicht viel 
und beide Mannschaften hatten kei-
ne richtige Torchance, bis M. Baader 
kurz vor dem Strafraum einen „Gewalt-
schuss“ auspackte, der Ball mit ca. 
2km/h an den linken Torpfosten rollte 
und im Netz landete. Der SVK hatte da-
nach die Chance zum Ausgleich, konnte 
diesen jedoch nicht erzielen, da T. Heil-
mann mit einer Glanzparade die Füh-
rung für seine Mannschaft festhielt. Zur 
Halbzeit stand es 1:0. Die gegnerische 
Mannschaft war wohl gedanklich in der 
Kabine, als es in der 47. Spielminuten 
klingelte. T. Schneider konnte sich ge-
gen seinen Gegenspieler durchsetzten 
und köpfte zur 2:0 Führung für den SSV 
ein. Der SVK Beiertheim war zu diesem 
Zeitpunkt eigentlich schon geschlagen. 
Der SSV hatte zahlreiche Chancen, die 
Führung auszubauen, nutze jedoch kei-
ne. In der 65. Minute kam es dann ganz 
bitter für den SSV. Nach einem Eckball 
für Beiertheim köpfte B. Schmidt den 
Ball ins eigene Tor und brachte den SVK 
wieder ins Spiel. In der 78. Minute glich 
P. Salt zum 2:2 aus. Dem SSV fehlten 
die Kräfte, um sich nach diesen beiden 

Toren wieder zu erholen. Beiertheim war 
nun deutlich stärker und erhöhe in der 
84. Minute auf 2:3 und in der 86. Minute 
brach G. Fortunato dem SSV Ettlingen 
das Genick mit dem 2:4. So endete 
auch das Spiel. Der SVK Beiertheim 2 
bewies eine tolle Moral und gewann das 
Spiel am Ende trotz eines zwei Tore 
Rückstand.
Vorschau: 23. Sept. 13 Uhr FV Malsch 
II - SSV Ettlingen II in Malsch

SSV Ettlingen - FC Alemann. Eggen-
stein 0:2 (0:1) - Zweites Heimspiel 
unserer Ersten im Baggerloch
Heute musste ein Dreier her. Nach dem 
Anpfiff spielten unsere Jungs einen se-
henswerten Fußball und konnten sich 
die ein oder andere Chance erarbeiten. 
Lediglich das Tor wollte nicht fallen. Die 
Gäste waren es, welche in der 23. Mi-
nute durch Wagenführer das erste Tor 
der Partie markierten. Auch nach der 
Halbzeitpause hatten die Ettlinger wie-
der einige gute Möglichkeiten, kamen 
allerdings nicht zum erhofften Erfolg. In 
Minute 76 waren es wieder die Aleman-
nen, die unserer Hintermannschaft keine 
Chance ließen und zum späteren End-
stand durch Weiss einschossen. 
Weiter fleißig im Training arbeiten und 
beim nächsten Spiel gegen den FV 
Malsch endlich zum gewünschten Erfolg 
kommen heißt die Devise.
Vorschau: 23. September, 15 Uhr, FV 
Malsch-SSV Ettlingen in Malsch.

Abt. Jugendfußball
Erster Spieltag der D2 Junioren
Am Samstag startete unsere D2.3 bei 
wunderbarem Spätsommerwetter gegen 
FSSV Karlsruhe 2 in die neue Saison. 
Es entwickelte sich schnell ein intensi-
ves Spiel, das bei beiden Mannschaften 
primär durch die Abwehrreihen bestimmt 
war. Trotz leichter Vorteile konnten sich 
die Gäste keine wirklich zwingenden 
Chancen erspielen. Erst durch einen 
Fernschuss gingen die Gäste in Führung. 
Durch das Tor motiviert, belohnten sie 
sich mit dem 0:2. Unser Team hielt weiter 
motiviert dagegen, einen schnellen Konter 
konnte der Gästeverteidiger nur mit einem 
Foul unterbinden. Den fälligen Strafstoß 
konnte der gegnerische Torwart parieren.
Nach Wiederanpfiff zeigte sich zunächst 
ein ähnliches Bild. Die Gäste hatten 
leichtes Übergewicht, aber die Abwehr-
reihen dominierten das Spiel. So musste 
wieder ein Weitschuss das Tor bringen. 
Yazen verwandelte einen Freistoß mit 
einem strammen Schuss unter die Lat-
te. Beflügelt vom Anschlusstreffer hat-
te jetzt unsere Mannschaft Vorteile und 
Leon erzielte den Ausgleich nach se-
henswertem Zuspiel von Semi Can. Die 
Gäste ließen sich durch den Ausgleich 
aber nicht entmutigen. Mit einer Glanz-
parade entschärfte Nick eine Großchan-
ce der Gäste, musste einige Minuten 
später dann aber doch noch einmal hin-
ter sich greifen.

Das Spiel endete mit einem letzten En-
des leistungsgerechten 2:3 für die Gäste.
Es spielten: Felix, Jakob, Karl, Leon (1), 
Luis, Magnus, Moritz, Nabil, Nick E., Nic 
H., Samuel, Semi Can und Yazen (1)

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Die Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
HSG Walzbachtal - M-VL � 23 : 20
HSG Walzbachtal 2 - F-BzL � 16 : 26
mJA-LL-S - TG Neureut � 0 : 0 (0:2)
mJC2-KL mJC1-KL � 11 : 35
TV Malsch - MJE-KL1 � 20 : 9
mJD-KL2 - TS Mühlburg 2 � 15 : 17
wJE-BzL - HSG Walzbachtal � 8 : 9

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Das Warten hat ein Ende! Am Wochenen-
de öffnet die Franz-Kühn-Halle in Bruch-
hausen ihre Tore zur Saison 2018/19. 
Nach dem unglücklichen Punktverlust 
zum Start ist unsere Verbandsligatruppe 
Feuer und Flamme, die Heimpremiere 
gegen Königshofen erfolgreicher zu ge-
stalten. Auch wenn unsere Erste noch 
im Findungsprozess steckt, erscheint 
ein Sieg gegen die Gäste machbar.
Zuvor feiert außerdem unsere Zwoide 
um ihren neuen Chefcoach Torsten Kap-
penberger gegen Mühlburg ihren Sai-
soneinstand vor heimischer Kulisse.
Denselben Gegner empfangen auch un-
sere Bezirksliga-Damen, die nach dem 
Kantersieg aus Walzbachtal ebenso auf 
die Unterstützung zahlreicher Zuschauer 
zählen wie alle HSG-Vertreter (s. Über-
sicht).
Aufgrund von Spielermangel mussten 
wir leider unsere A-Jugend vom Spiel-
betrieb kurzfristig abmelden. Die ver-
bliebenen Spieler unterstützen unsere 
Seniorenteams bzw. die unseres Koope-
rationspartners TV Ettlingenweier.

Spielpaarungen am kommenden  
Wochenende lauten:

Samstag, 22.09.2018
14:00 mJB-BzL - SG Grab-Neud.

Sonntag, 23.09.2018
12:00 M-KL2 - TS Mühlburg 3
14:00 F-BzL - TS Mühlburg 2
16:00 M-BzL - TS Mühlburg
18:00 M-VL - HG Kön/Sachs
14:45 HSG Li-Ho-Li - mJC1-KL

Herren-Verbandsliga:
Saison-Auftakt in der Hölle „Wössingen“ 
leider verpatzt
HSG Walzbachtal – HSG 1: 24:20 (11:12)
„In der entscheidenden Phase haben wir 
uns zu viele technische Fehler geleistet 
und unsere Chancen zu schlecht ver-
wertet. Nichtsdestotrotz bin ich mit der 
Leistung des Teams zufrieden – gerade 
wenn man den frühen Ausfall von Vadim 
Kapp berücksichtigt sowie 12 (!!) gegen 
uns verhängte Zeitstrafen. Walzbach-
tal wäre heute zu schlagen gewesen!“  
hadert Chef-Trainer Marc Sautter sicht-
lich enttäuscht mit dem Spielergebnis.  
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Dabei sah es am Anfang recht gut für 
die Gäste aus Ettlingen aus, die besser 
ins Spiel kamen und nach 8 min. bereits 
mit 3:6 führten. Doch Walzbachtal zog 
nach einer Bänderverletzung von Vadim 
Kapp nach und lag in der 14. Minute 
erstmal mit 7:6 in Führung. Einem glän-
zend aufgelegten Demsay Ebikeme im 
Tor der Ettlinger Gäste war es u.a. zu 
verdanken, dass die Führung bis zum 
Halbzeitpfiff erneut wechselte und die 
Gäste mit einem Tor Vorsprung (11:12) 
in die Pause gingen.
Wer die Wössinger Halle kennt, weiß 
um die hitzige Atmosphäre, die sich bei 
knappen Spielen dort sehr schnell auf-
bauen kann und sich oft im Spielverlauf 
auf die Gästespieler und auch die Un-
parteiischen überträgt. Währenddessen 
sich im Ettlinger Team die technischen 
Fehler häuften, griffen die Unparteiischen 
teilweise beidseits sehr unglücklich ins 
Spielgeschehen ein und verwiesen nicht 
nur die Gästespieler das eine oder an-
dere mal zu oft auf die Strafbank. Die 
Halle kochte spätestens, als Heimtrainer 
Atalay Öztürk in der 48. Minute beim 
18:17 wegen eines seiner emotionalen 
Ausbrüche die rote Karte sah. In die-
ser spielentscheidenden Phase gelang 
es den Gästen mehrfach nicht, den Ball 
freistehend am ebenfalls gut aufgeleg-
ten Heimkeeper André Stein ins Tor zu 
befördern. Im Gegenzug kassierte man 
direkte Tore durch die Herausnahme des 
Keepers und sah sich mit einem 22:18 in 
der 53. Min. konfrontiert. Diesen 4-Tore-
vorsprung gaben sie nicht mehr her und 
gewannen am Ende verdient mit 24:20.
Auch wenn das Spiel verloren ging, ist 
es ein gutes Gefühl, das Spiel in der en-
gen Wössinger Halle bereits hinter sich 
gebracht zu haben*
Es spielten: Demsay Ebikeme (Tor), Alex 
Ostrowski (Tor), Jonas Weiß, Markus 
Stober, Klaus Hartung (1),Christian Kurr-
le (8/4), Dirk Ibach, Lukas Degel (1), 
Vadim Kapp, Yannik Espe (5), Lukas 
Ehrmann (4), Tobias Broschwitz (1), Nick 
Stober

Damen-Bezirksliga:
Zwei verdiente Punkte aus Wössingen 
mitgebracht
HSG Walzbachtal 2 – HSG Damen: 
16:26 (8:13)
Endlich hat die Saison wieder begon-
nen, denn der Torhunger unseres Da-
menteams war kaum noch zu stillen. 
Nach einer zunächst ausgeglichenen 
Partie konnte sich das Team von Trainer 
Michael Fels innerhalb von 7 Min. mit 
einem 3:0-Lauf absetzen und ein deut-
liches Signal senden, dass man nach 
Walzbachtal gefahren war, um zu ge-
winnen.
In der zweiten Halbzeit ging das mun-
tere Torschießen weiter und es folgten 
nochmals 7 Tore (ohne Gegentor) zum 
Spielstand von 8:22. Nebst einer starken 
Abwehrleistung glänzte eine starke Pa-
tricia im Tor als „Fels in der Brandung“ 
und blieb 17 Minuten ohne Gegentor 

und parierte darüber hinaus noch sechs 
7-Meter-Strafwürfe.
Ein Lob an ganze Mannschaft für die 
tolle Handball-Leistung bei diesem Aus-
wärtsspiel.
Es spielten: Patricia Hoffmann (Tor), 
Denise Hoffmann (7), Lisa Schwarz (6), 
Kathrin Zimmermann (4), Julia Schwarz 
(2), Janine Korn (2), Larissa Maisch (1), 
Fiona Witz (1), Sarah Richter

Männliche C-Jugend:
Bruderkampf zum Saisonauftakt der C-
Jugend
mC-Jugend: HSG 2 - HSG 1: 11:35
Gleich am ersten Spieltag kam es zum 
Duell der ersten gegen die zweite C-
Jugend-Mannschaft der neuen Spiel-
gemeinschaft Ettlingen/Bruchhausen 
und Ettlingenweier, die nun unter dem 
Namen „HSG Ettlingen“ antritt. Beide 
Teams zeigten zu Beginn viel Respekt. 
Es dauerte fast fünf Minuten bevor die 
Zuschauer den ersten Treffer – durch 
einen Siebenmeter – bejubeln konnten. 
Das bewirkte bei der Ersten aber eine 
kleine Initialzündung. Die Zweite stemm-
te sich zwar mit Kräften dagegen, sah 
sich aber dennoch einem schnell wach-
senden Rückstand gegenüber. Bis zum 
Halbzeitpfiff konnte sich die Erste ei-
nen beruhigenden Vorsprung erspielen 
von 13:3. Nach Wiederanpfiff spielte die 
Erste konsequent ihr variables Angriffs-
spiel aus und die Zweite hat eine klei-
ne Schwächephase, wodurch der Vor-
sprung auf 23:4 anwuchs.
Trotz des klaren Rückstands gab sich 
die Zweite aber zu keinem Zeitpunkt auf. 
Das wurde schließlich auch mit einer 
zweistelligen Torausbeute belohnt. Am 
Ende stand ein 35:11 auf der Anzeige-
tafel. Positiv zu erwähnen ist auch, dass 
die Jungs absolut fair gespielt haben.
Es spielten: Noah (Tor), Paul (Tor), Eike 
(2), Tim, Julius (3), Robin (3), Nick (1), 
Christian, Jakob (3), Luca (2), Falco (4), 
Lukas (2), Jan (4), Leon (3), Luis, Frane 
(3), Felix (3) und Rene (13)

Abt. Triathlon
Jungfrau Marathon Schweiz 2018
Am 8. September um 8.30 Uhr läute-
ten die Alphornbläser in Interlaken den 
schönsten
Marathon der Welt ein.
42,195 km mit knapp 2000 Höhenme-
tern bis zur „kleinen Scheidegg“ waren 
zu bewältigen. Die Stimmung an der 
Strecke wie auch das Wetter in der 
einmaligen Landschaft in der Zentral-
Schweiz waren unglaublich intensiv und 
wunderschön. Durch das Lauterbrunner 
Tal ging es dann mit teilweise 16% Stei-
gung den Berg hoch.
4.000 Läuferinnen und Läufer waren ins-
gesamt am Start.
Michael Pellinghoff vom Tri-Team SSV 
Ettlingen finishte den Marathon mit einer 
Zielzeit von 5:09 h und sicherte sich ei-
nen Platz im vorderen Drittel. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser Leistung.

Hardtseetriathlon Ubstadt-Weiher
Traditionell fand am 1. Septemberwo-
chenende der Hardtseetriathlon in Ub-
stadt-Weiher statt – eine sehr schöne 
familiäre Veranstaltung. Zuerst mussten 
die Athleten im ca. 22°C warmen Hard-
tsee 700 m schwimmen, bevor es auf 
die 16 km lange Radstrecke ging. Hier 
bildeten sich wie in jedem Jahr kleinere 
und auch einige größere Gruppen, da 
das bei Triathlons übliche Windschat-
tenverbot hier nicht kontrolliert wird. Die 
abschließende 4 km Laufstrecke be-
stand aus einem Rundkurs unter ande-
rem entlang des Ufers am Hardtsee, der 
zweimal zu durchlaufen war. Für viele 
Ettlinger Triathleten war an diesem Tag 
der Abschluss der Triathlonsaison 2018 
und sie erzielten dabei nochmals hervor-
ragende Ergebnisse.
Kerstin Horstmann-Ebeling gewann in 
einer Zeit von 57:01 min ihre Altersklas-
se. Kerstin startet bei diesem Triathlon 
schon seit vielen Jahren und erzielte in 
diesem Jahr ihre persönliche Bestzeit 
auf dieser Strecke. Cristina Simon er-
reichte das Ziel nach 1:05:31 h und er-
reichte damit den 2. Platz in ihrer Alters-
klasse. Frank Scholl belegte ebenfalls 
den 2. Platz in seiner AK mit einer Zeit 
von 49:07 min. Auch er erzielte damit 
eine neue persönliche Bestzeit bei die-
sem Wettkampf. Nur wenige Sekunden 
dahinter folgte in 49:57 min Gebhard 
Ebeling, der damit ebenfalls den 2. Platz 
in seiner AK belegt. Stefan Kähny kam 
nach 1:02:19 min ins Ziel und belegt 
Rang 21.
Michael Pellinghoff startete als Radfah-
rer in einer Staffel. Der Schwimmer kam 
mit deutlichem Vorsprung als erster aus 
dem Wasser. Michael fuhr dann mit zwei 
weiteren Staffelfahrern auf der Radstre-
cke und verteidigte hier die Führungs-
position. Am Ende erzielten sie mit einer 
sehr starken Zeit von 47:36 min den 
zweiten Platz bei den Staffeln.
Herzlichen Glückwunsch!

Abt. Badminton
Große Herausforderungen, viel  
Optimismus und eine Debütantin
Die neue Badminton-Saison (2018/19) 
steht kommenden Samstag vor der Tür 
und somit für zumindest drei von vier 
Mannschaften auch neue Herausforde-
rungen. Nachdem die erste, zweite und 
dritte Mannschaft in einer sensationellen 
vergangenen Saison den Aufstieg ge-
schafft haben, gilt es nun, sich in den 
neuen Ligen zu beweisen. 

Die erste Mannschaft beginnt am Sams-
tag um 14 Uhr mit dem ersten Spiel 
als „Lokalderby“ gegen Rastatt in der 
Baden-Liga. Verstärkt wird die „Erste“ 
für die kommende Saison durch Romina 
Wiegand, die sich auf den letzten Vor-
bereitungsturnieren in ausgezeichneter 
Form präsentierte und einen Sieg nach 
dem anderen einfahren konnte. 
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Für die „Zweite“ geht es gegen den 
Aufstiegskandidaten Neusatz 2. Hier gilt 
es, sich mit guten Leistungen in der 
Verbandsliga Nordbaden zu etablieren. 
Auch hier können wir einen Neuzugang 
begrüßen: Lintao Toni Fan. Einfach wird 
es nicht, aber mit guten Leistungen 
möchte man die Liga auf jeden Fall hal-
ten. 

Die „Dritte“ startet die Saison gegen 
Rastatt 2. Hier ist das Ziel für die Sai-
son, den Ruf als „Fahrstuhlmannschaft“ 
abzuschütteln und sich mit dem Klas-
senerhalt endlich in der Landesliga 
Oberrhein etablieren zu können. Hier 
gibt es leider nur von einem Abgang zu 
berichten. Tobias hat seinen Schläger, 
ebenso wie seinen kompletten Haus-
stand, eingelagert und befindet sich seit 
kurzer Zeit zusammen mit seiner lie-
ben Kathi auf 18-monatiger Weltreise. 
Ihr Reisetagebuch ist bei Facebook und 
Instagram unter „FallingInLoveWithThe-
World“ zu finden. 

Erfreuliche Nachrichten gibt es auch aus 
der „Vierten“. Beim Spiel gegen Neu-
satz 3 (Bezirksliga Nordschwarzwald) 
wird Anna ihre Karriere bei den Erwach-
senen starten. Wir freuen uns sehr darü-
ber, ein talentiertes Eigengewächs in un-
seren Mannschaftssport zu integrieren 
und hoffen, dass noch weitere folgen 
werden.

Wer sich die Spiele gerne selbst an-
schauen möchte, ist herzlich willkom-
men, diesen Samstag (22.09.18) ab 14 
Uhr die neue Eichendorff-Halle (Goethe-
straße, Ettlingen) aufzusuchen. Für Kaf-
fee & Co. wird gesorgt sein.

Allen Mannschaften wünscht der Vor-
stand der Badminton-Abteilung einen 
erfolgreichen und vor allem verletzungs-
freien Start in die neue Saison.

Lauftreff Ettlingen
Zeitumstellung
Nachdem es täglich immer früher dunkel 
wird und man dadurch am Abend nicht 
mehr so lange draußen laufen kann, än-
dern sich wie jedes Jahr beim Lauftreff 
der Tag und die Uhrzeit: Zum letzten Mal 
mittwochs gelaufen wird am 26. Sep-
tember und zum ersten Mal samstags, 
am 29. September um 15 Uhr, Start bei 
der Lauftreffhütte am Runden Plom.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

VORSCHAU

Heimspiele Albgauhalle
Sa., 14:15 U18w - PSG Pforzheim
Sa., 16:15 OL-Damen - 

USC Heidelberg III
Sa., 16:15 U16m - SSC Karlsruhe
Sa., 18:15 Bezirkspokal Männer - 

TV Rastatt-Rheinau

Basketball-Jugend
Neue Trikots dank der Sparkasse 
Karlsruhe

Im Rahmen ihres Vorbereitungswochen-
endes hat sich die weibliche U16-Mann-
schaft des TSV Ettlingen über neue, ge-
sponserte Trikots freuen dürfen. Mit der 
Sparkasse auf der Brust und in reißeri-
schem Rot werden die Mädchen in die-
ser Saison alles geben. Ein besonderer 
Dank gilt daher Herrn Patrick Ertel, Re-
gionaldirektor der Sparkasse Karlsruhe, 
der das Sponsoring möglich gemacht 
hat. Dem Unternehmen ist es ein großes 
Anliegen seiner sozialen Verantwortung 
für die Region gerecht zu werden. Die 
Förderung von Sportaktivitäten ist daher 
eine gute Aktion dieses Ziel zu erreichen.
Am 30. September findet für die Mann-
schaft die erste Partie in der Bezirksliga 
Nord statt. Auswärts zeigen die Mädels 
um Trainerin Mara Baumann ihr Kön-
nen gegen die PS Karlsruhe LIONS. Mit 
den neuen Trikots in der Tasche ist man 
schon mal stylisch für die erste Begeg-
nung gewappnet.

Erster Heimspieltag
Am Samstag, den 22. September, steht 
der erste Heimspieltag für die Basketbal-
ler des TSV Ettlingen an. Um 14.15 Uhr 
spielt die weibliche U18-Mannschaft ge-
gen die PSG Pforzheim. Danach folgen 
um 16.15 Uhr zwei parallel stattfindende 
Spiele. In der Albgauhalle 4 begegnen 
sich die männliche U16-Mannschaft und 
der SSC Karlsruhe. Auf dem Großfeld 
beweisen unsere Aufsteigerinnen ihr 
Können. Die Damen stehen ihrem ersten 
Oberliga-Rivalen gegenüber, dem USC 
Heidelberg III. Um 18.15 findet die letzte 
Partie des Tages an. Im Bezirkspokal 
der Männer spielen die Titelverteidiger 
aus Ettlingen gegen den Landesliga-Auf-
steiger aus Rastatt. Wir freuen uns über 
zahlreiche Zuschauer mit guter Laune im 
Gepäck. Um euren Hunger und Durst 
kümmern wir uns natürlich auch!

Erinnerung
Wie bereits im Juli bekanntgegeben, 
sind einige TSV-Mitglieder in der Fern-
sehsendung „Die Montagsmaler“ zu se-
hen. Damit ihr die Folge nicht verpasst, 
geben wir nun den Ausstrahlungstermin 
bekannt: Am Dienstag, 25. September, 
um 13 Uhr heißt es im SWR-Fernsehen 
„Wer malt und rät am besten vom TSV 
Ettlingen?“
Wir freuen uns und sind gespannt auf 
das zeichnerische Können unserer Mit-
glieder.

Judoclub Ettlingen

Kurpfalz Pokal Turnier
Turnierauftakt nach den Sommerferien

Die Sommerferien sind zu Ende und 
schon sind die Judokas des Judo Club 
Ettlingen wieder aktiv. Am 16.09. fand 
in Viernheim das Kurpfalz Pokal Turnier 
in den Altersklassen U12 und U15 statt. 
Hierbei beteiligte sich der Judo Club 
Ettlingen mit insgesamt 14 Judokas.
Drei in der Altersklasse U15: Niklas Die-
ner- 55kg, Leonardo Ochs -55kg, Lisa 
Maria Stock -44kg und elf Judokas 
in der Altersklasse U12: Erik Hutzel-
mann -50kg, Levin Roos -26kg, Franz 
Dördrechter -34kg, Marvin Munkelt, 
-44kg, Nico Rohde +50kg, Paul Kocha-
nek -46kg, Tristan Machemehl -34kg, 
Cameron Price -34kg, Philipp Hartmann 
-31kg, Edvin Eschkov -37kg, Mareike 
Munkelt -40kg.
Wie zu erwarten, war der Wiedereinstig 
für einige in das Wettkampfgeschehen 
nach den Sommerferien etwas anstren-
gend. Trotzdem gaben alle ihr bestes. 
So konnte der Judo Club Ettlingen nicht 
nur fünfmal den 1. Platz; einmal den 2. 
Platz; zweimal den 3. Platz und viermal 
den 5. Platz erkämpfen. Nein er konnte 
auch in der Vereinswertung mit 30 Punk-
ten den zweiten Platz belegen.
Zudem wurde dem Judo Club Ettlingen 
als teilnehmerstärkster Verein der Eh-
renpokal des Kurpfalz Pokal Turnieres 
verliehen. Dieser Ehrenpokal wird nur 
alle 25 Jahre verliehen.
Hier die Platzierungen im Einzelnen:
U15: Lisa Maria Stock 1. Platz, Niklas 
Diener 3. Platz,
Leonardo Ochs 5. Platz
U12: Erik Hutzelmann 1. Platz, Levin 
Roos 1. Platz,
Paul Kochanek 1. Platz, Mareike Mun-
kelt 1. Platz,
Edwin Eschkov 2. Platz, Marvin Munkelt 
3. Platz, Nico
Rohde 5. Platz, Tristan Machemehl  
5. Platz, Cameron
Price 5. Platz.
Wir wünschen unseren Judokas bei 
den nachfolgenden Einzel- und Mann-
schafts-Meisterschaften bis zum Jahres-
ende viel Erfolg!

Neuer Kurs Schüler Judo
Am Mittwoch 26. September beginnt um 
17:30 Uhr der neue Schüler-Judo Kurs 
beim Judo Club Ettlingen für Schüler ab 
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7 Jahren. Ein Probetraining ist selbstver-
ständlich möglich.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne 
unter der Telefonnummer 07243-13679.
Judotrainer Bernhard und das Team des 
Judo Club Ettlingen freuen sich auf dich!

TSG Ettlingen

Sommerzeit bei der TSG Ettlingen
Der Sommer neigt sich langsam dem 
Ende entgegen. Dieses Jahr war es 
wirklich heiß und da stellte sich natürlich 
oft die Frage: 35°C und Training - geht 
das überhaupt? Ja das geht, wenn man 
das Training an die heißen Temperaturen 
anpasst. Und das machen wir natürlich! 
Da gibt es mehr Trinkpausen, längere 
Erholungsphasen und lediglich ein leich-
tes Trainingsprogramm. Der Tanz soll 
selbstverständlich nicht in Vergessenheit 
geraten und auch die Akrobatikelemen-
te müssen über die heiße Zeit weiter 
trainiert werden, doch der Schwerpunkt 
des Trainings liegt an solchen heißen 
Ferientrainingstagen wo ganz anders: 
beim Spaß und dem Gemeinschaftsge-
fühl! Wasserbombenschlachten entpup-
pen sich ganz schnell als gute Übung 
zur Förderung des Gruppenzusammen-
halts. Da heißt es plötzlich: „Alle gegen 
die Trainer!“. Bei Wasserspielen, wie 
beispielsweise dem Wassertransport 
mithilfe eines Schwammes, kann man 
sich nicht nur gut abkühlen, sondern 
nebenbei auch die Zusammenarbeit im 
Team erlernen. Noch dazu kommt hier 
der Umgang mit Gewinnen und Verlie-
ren, welcher durch das Spielen in zwei 
Teams gegeneinander gefördert wird. 
Und auch das eine oder andere Eis wird 
ab und an spendiert, was zusätzlich für 
Abkühlung und gute Laune sorgt. Wäh-
renddessen ist auch immer Zeit, um sich 
zu unterhalten: „Wer war schon im Ur-
laub? Wie war es? Wer geht noch weg 
und wohin?“. So entsteht schnell ein 
munteres Gruppengespräch. Auch sol-
che entspannten Momente sind wichtig 
für ein Team, ganz egal in welcher Al-
tersklasse. So sind wir auch am Ende 
dieser Sommerzeit wieder der Meinung, 
dass wir alles in allem auch diesen hei-
ßen Sommer gut und produktiv gestaltet 
haben. Langsam geht es nun in die hei-
ße Phase: Die letzten Trainingswochen-
enden stehen an und dann beginnt bald 
schon die nächste Turniersaison... 

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Damen I mit Auftaktsieg in der  
Badenliga
Einen Auftakt nach Maß kann unsere 
erste Damenmannschaft vermelden. Mit 
einem 8:1-Sieg in Stühlingen, welches 
mit rund 200 km die längste Fahrt der 
Saison bedeutete, können Kiara Mau-
rer, Shanice Steinecke, Regina Hain und 
Lara Pitz-Jung zufrieden sein. Bereits 
die Doppel zeigten, dass die Mädels 

gut trainiert hatten, weshalb sie beide 
für sich entscheiden konnten. Darauf-
hin siegten Kiara, Shanice und Regina 
souverän, wohingegen sich Lara in fünf 
Sätzen geschlagen geben musste.
In der zweiten Einzelrunde blieben Kia-
ra und Shanice erfolgreich und Regina 
konnte den ersten Auswärtssieg besie-
geln.
So kann es nächsten Samstag gegen 
die starke Mannschaft aus Büchig wei-
tergehen. Das Spiel beginnt um 10 Uhr 
in Büchig, bei welchem jeder Zuschauer 
herzlich willkommen ist.

Jugend startet in neue Saison
Das Auftaktspiel des Vereins gehörte in 
dieser Saison der dritten Jugendmann-
schaft. Zum Auswärtsspiel beim DJK 
Ost Karlsruhe fuhr Betreuer Julian Held 
zusammen mit Saijan Balachandran, 
David Zell, Carl George-Lembach und 
Fabian Ritzel. Nach einer Punkteteilung 
in den Doppeln brachten Saijan und 
David ihre Mannschaft mit zwei Sie-
gen in Führung. In den weiteren Partien 
wurden die Punkte jeweils geteilt, bis 
Carl durch seinen zweiten Einzelerfolg 
den Sieg für den TTV in trockene Tü-
cher brachte.
Am Samstag, 15.9. traf der TTV Fried-
richstal auf den TTV Ettlingen. Nach den 
Doppelpartien lag Ettlingen mit 2:0 in 
Führung. David Zell und Ida Schweigert 
mussten sich anschließend ihren Geg-
nern geschlagen geben, während Mar-
cus Petrak für seine Mannschaft punk-
ten konnte. Durch die anschließende 
Niederlage von Julius Pirzer erzielten die 
Gäste erneut den Ausgleich und auch 
die weiteren Matches gewann der TTV 
Friedrichstal, womit das Spiel mit 6:3 an 
die Gäste ging.

Herren 3 mit holprigem Start in neue 
Runde
Der Trainingsrückstand von manchen Ak-
teuren der dritten Herrenmannschaft war 
eine denkbare schlechte Grundlage für 
das Auswärtsspiel beim Meisterschafts-
favorit aus Kleinsteinbach/Singen. Den-
noch wollten die Jungs mit einer guten 
Vorstellung in die neue Saison starten. 
Das Endergebnis von 3:9 war für die 
Truppe allerdings ernüchternd. Nach 
dem 1:2 Rückstand durch die Eingangs-
doppel fand man nur schwer in die Par-
tie. Chris Gau und Eric Hermel waren 
in ihren Matches im vorderen Paarkreuz 
noch weit hinter ihren Möglichkeiten und 
auch Neuzugang Jonas Mannshardt und 
Benjamin Bauermeister unterlagen ihren 
Kontrahenten. Die Zähler für den TTV 
wurden von Jannis Nonnenmann und 
Sebastian Sakmann erspielt. Insbeson-
dere Sebbo zeigte gegen den starken 
Raijkovaca tolles Tischtennis und be-
lohnte sich am Ende mit einem Erfolg in 
vier Sätzen. Für die Truppe gilt es nun 
das Trainingspensum hochzufahren und 
in den kommenden Spielen ihre Leis-
tung zu steigern.

Ettlinger Keglerverein e.V.

2. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – RW Sandhausen 
5937 : 6175
Am vergangenen Samstag erwarteten 
unsere Männer den Vizemeister Sand-
hausen als Gast. Extrem angespannt gin-
gen unsere Männer in dieses Spiel. So 
war es nicht verwunderlich, dass Gerd 
Wolfring (994 Kegel) und Siegmund Kull 
(933 Kegel) am Start bereits mit 68 Ke-
gel in Rückstand gerieten. Auch Andreas 
Wolf (965 Kegel) und Rainer Grüneberg 
mit sehr guten 1054 Kegel mussten 
im Mittelpaar weitere Kegel abgeben, 
so dass der Rückstand auf 124 Kegel 
anstieg. Das Schlusspaar mit Thomas 
Speck (1010 Kegel) und Dieter Ockert 
(981 Kegel) bekamen es am Ende mit 
der besten Gästepaarung zu tun, so dass 
auch sie einige Kegel abgeben mussten.

2. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 – SG DKC/RW 
Neulußheim 1 2714 : 2677
Beim ersten Heimspiel empfingen unsere 
Frauen die Aufsteiger aus Neulußheim. 
Die motiviert spielenden Gäste machten 
es unseren Frauen nicht leicht. So gin-
gen Monika Humbsch (493 Kegel) und 
Christina Cunow (412 Kegel) am Start 
nur knapp mit 20 Kegel in Führung. Katja 
Heck (422 Kegel) und Silke Oswald (478 
Kegel) lieferten sich mit ihren Gegenspie-
lerinnen eine ausgeglichene Partie, so 
dass der Vorsprung nach dem Mittelpaar 
bei 26 Kegel lag. Madeleine Betz (462 
Kegel) und Sabine Speck (447 Kegel) 
hatten am Ende noch ein ganzes Stück 
Arbeit vor sich. Erst während dem letzten 
Abräumen war dann klar, dass die Punk-
te sicher in Ettlingen bleiben würden.

Landesliga 1 Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 - DKC 88 St. Leon 
1 2615 : 2526
Es spielten: Jessica Hester 464 Kegel, 
Janina Merk 451 Kegel, Elvira Maier 441 
Kegel, Heidi Queißer 429 Kegel, Angeli-
na Emmerling 422 Kegel und Rita Diess-
ner 408 Kegel

Bezirksliga Männer
SG Ettlingen 2 – SKC Croatia Karlsruhe 
1 5493 : 5473
Einen knappen, hart erkämpften Sieg 
konnten unsere Männer verbuchen.
Es spielten: Christian Rosche 940 Kegel, 
Pascal Ochs 931 Kegel, Andreas Bohse 
930 Kegel, Jörg Schneidereit 918 Kegel, 
Patrik Grün 899 Kegel und Klaus Kübel 
875 Kegel

Kreisliga A Männer
SG Ettlingen 3- SKC Fidelio 49 Karlsru-
he 3 2633 : 2522
Es spielten: Wilfried Lauterbach 461 
Kegel, Roland Grün 460 Kegel, Uwe 
Winkler 442 Kegel, Siegfried Penski 432 
Kegel, Reinhard Schlosshauer 426 Ke-
gel und Roland Waizenegger 412 Kegel
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Kreisliga B gemischt
SG Ettlingen 4 - SKC Croatia Karlsruhe 
3 2519 : 2657
Es spielten: Manfred Götz 447 Kegel, 
Franz Stadler 439 Kegel, Egon Weicken-
meier 432 Kegel, Uwe Schnase 419 Ke-
gel, Dirk Geburt 400 Kegel und Klaus 
Souici 382 Kegel
Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 09:45 Uhr U14 weiblich: Ettlinger 
KV – KV SK Ubstadt-Weiher
Sa., 09:45 Uhr U14 männlich: Ettlinger 
KV – KV Hockenheim
Sa., 12 Uhr TV Haibach 1 – SG Ettlin-
gen 1
Sa., 12 Uhr SG Rüppurr 1 – SG Ettlin-
gen 4
Sa., 12:30 Uhr ESG Frankonia Karlsruhe 
2 – SG Ettlingen 3
Sa., 15 Uhr ESG Frankonia Karlsruhe 
1 – SG Ettlingen 2
So., 11:30 Uhr Germania Karlsruhe 2 – 
Vollkugel Ettlingen 2
So., 14 Uhr TSG Haßloch 1 – Vollkugel 
Ettlingen 1

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

Neuer Volleyballverein startet  
in die Saison

Anfang dieses Jahres haben Volleyball 
Fans in Ettlingen einen neuen Verein 
gegründet: Den Volleyball Club Ettlin-
gen e.V. oder kurz einfach VC Ettlingen 
bzw. VCE. Da mit dem Ende der Som-
merferien die Trainingszeiten wieder voll 
zur Verfügung stehen, beginnt nun für 
die Spieler ihre erste Saison im Ligabe-
trieb. Erfreulicherweise muss man da-
bei aber nicht bei der sprichwörtlichen 
Null beginnen. Der VCE ist von Beginn 
an auch neues Mitglied der Volleyball 
Spielgemeinschaft (VSG) Ettlingen/Rüp-
purr, so dass die Mannschaften auch 
unter diesem Namen antreten und die 
vorhandenen Spielrechte nutzen dürfen. 
Zur Spielgemeinschaft gehört außerdem 
auch die Volleyballabteilung des TUS 
1874 Rüppurr e.V.. Die Vereine haben 
es sich zum Ziel gesetzt, Volleyball im 
Süden von Karlsruhe wieder zu mehr 
Popularität zu verhelfen und gerade für 
die große Masse der Hobby- und Frei-
zeitspieler ein passendes Angebot zu 
schaffen. Geleitet wird der neue Volley-
ball Club von einem Trio: Initiiert wurde 
das Projekt von Daniel Weber. 

Komplettiert wird der Vorstand von Stefan 
Wachsmann und Mario Graetz. Alle drei 
sind in der Volleyballregion gut vernetzt 
und verfügen über langjährige Erfahrung 
sowohl als Spieler und Trainer als auch 
in der ehrenamtlichen Organisation. Un-
mittelbar nach der Gründung des Vereins 
konnten sich die drei weitere Unterstüt-
zung und wertvolles Knowhow sichern. 
Monika Stumpe wird als Jugendkoor-
dinatorin dafür sorgen, dass der Verein 
in Zukunft mit selbst ausgebildetem 
Nachwuchs weiter wachsen kann. Und 
René Pfeifer wird sich speziell um die 
immer beliebter werdende Mixed-Abtei-
lung kümmern. Alle zusammen möchten 
nun dafür sorgen, dass den Mitgliedern 
ein komplettes Gesamtpaket und echter 
Mehrwert geboten wird. Und übrigens, 
auch wenn der Name „Volleyball Club“ 
etwas anderes vermuten lässt, möchte 
sich der Vorstand anderen Sportarten 
nicht verschließen! „Wir beginnen mit 
dem was wir können und was uns gera-
de jetzt besonders am Herzen liegt. Was 
die Zukunft bringt, ist völlig offen“, so 
lautet das gemeinsame Statement. Wei-
tere Informationen und Auskünfte gibt 
der Vorstand gern unter 
info@volleyball-vsg.de

Volleyball für Kids (Jahrg. 2008-2010)
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres 
und dem damit verbundenen Wechsel 
der Altersklassen, kann die VSG Ettlin-
gen/ Rüppurr in neuen Trainingsgruppen 
wieder Anfänger aufnehmen. Wir suchen 
Mädels & Jungs, die Lust auf eine neue 
sportliche Herausforderung haben. Mit 
viel Spiel & Spaß führen euch unsere 
Jugendtrainer/ innen an das Volleyball 
spielen heran und bieten euch dann die 
Möglichkeit erste Wettkampferfahrungen 
im Duo-Volleyball (2 gegen 2) zu sam-
meln. Kommt zum Training und probiert 
es einfach mal aus!

Die aktuellen Trainingszeiten:
Di 17.30-19 Uhr in der Eichelgartenhalle 
(Rüppurr) zusammen mit Marilena.
Di 17-18.30 Uhr in der Albgauhalle (Ett-
lingen) zusammen mit Mario.
Do 17-18.30 Uhr in der Albgauhalle (Ett-
lingen) zusammen mit Yvonne.
Bei Fragen: Monika Stumpe (Jugendko-
ordinatorin), monika.stumpe@volleyball-
vsg.de, Tel. 0162/3225640

Mitspieler gesucht
Der VC Ettlingen und die VSG Ettlin-
gen/ Rüppurr suchen auch bei den Er-
wachsenen noch ehrgeizige Mitspieler. 
Niveau, Alter oder Geschlecht spielen 
dabei fast keine Rolle, wichtig ist nur 
der Spaß am Sport und dem gemeinsa-
men Erlebnis. Auch Neueinsteiger ohne 
Vorkenntnisse sind willkommen. Sowohl 
für die Damen als auch für die Herren 
stehen verschiedene Teams zur Wahl, 
die vom Einstieg in der Kreisliga bis 
zum ambitionierten Spiel in der Ober-
liga alle Möglichkeiten bieten. Darüber 
hinaus gibt es zwei Mixed-Mannschaf-
ten. Alle Teams trainieren mindestens  

zweimal pro Woche und nehmen am re-
gelmäßigen Spielbetrieb des Verbandes 
teil. Zusätzliche Trainingseinheiten gibt 
es für die Seniorinnen und Senioren, 
die bei Interesse ebenfalls an den offi-
ziellen Meisterschaften teilnehmen. Für 
Fragen oder weitere Informationen steht 
der Vereinsvorstand gern zur Verfügung! 
Schreibt einfach eine kurze Mail an: 
info@volleyball-vsg.de.

Musikverein Ettlingen

Ein gutes Ergebnis
Wieder konnten wir beim Marktfest teil-
nehmen, haben mit musikalischem Bei-
trag am Vormittag unterhalten und im 
Zelt die Gäste mit einem reichhaltigen 
Angebot bedient. Wir erzielten ein schö-
nes Ergebnis und bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren Gästen, den vie-
len Helfern von Jung bis Alt, von früh 
bis spät und bei den Organisatoren des 
Marktfestes für das gute Gelingen.
Wir proben wieder
Die Proben haben nach der Sommer-
pause bereits begonnen. Das Orchester 
mit seinem Dirigenten Julian Reichert 
bereitet sich auf das kommende Konzert 
am 1. Dezember vor.
Interessiert?
Die kommenden Termine finden Sie auf 
unseren Internetseiten www.musikver-
ein-ettlingen.de. Wer gerne mit uns mu-
sizieren möchte erfährt dort auch vieles 
über unsere Aktivitäten oder schreibt an 
musikverein-ettlingen@web.de und ist 
gerne eingeladen auch mal in der Probe 
Dienstag abends reinzuschauen.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Konzert am Freitag, 21. September//
Tipp: Ro Gebhardt Trio
Der saarländische Gitarrist Ro Gebhardt 
malt Klänge, verbessert, stellt in Frage, 
reduziert, renoviert, utopiert, regrediert, 
fantasiert, wildert, besticht durch Virtuo-
sität, bringt zum Weinen, emotionalisiert, 
ernüchtert, fasziniert durch Klang, belei-
digt, versöhnt, begeistert.
Gebhardt nimmt Literatur aus Brasil, 
Tango, Jazz, Klassik, Blues, Funk unter 
die Lupe und benutzt diese als Improvi-
sationsgrundlage.
Passagen vom durcharrangierten Origi-
nal, durchflochten von Momenten spon-
taner Improvisation, Elektronik, pure 
Akustik…
einzigartig! Als Musiker, der mittlerweile 
erfolgreich auf Bühnen wie dem Blue 
Note in New York, beim Central Park 
Jazzfest NYC, dem Duc de Lombard in 
Paris, dem Aquarium in Warschau oder 
dem A-Trane in Berlin gestanden hat 
und der als Gastdozent an Hochschulen 
und Universitäten wie z.B. dem Harbor 
Conservatory for the Performing Arts in 
New York, Mainz, Köln, Malta oder Frei-
burg geladen wurde und dessen Lehr-
werk „Jazz-Alphabet“ den deutschen 
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Musikeditionspreis gewonnen hat, ist Ro 
wohl einer der gefragtesten Gitarristen 
Europas.
Die 3 global players des Trios mit Wohn-
sitz Deutschland und Frankreich - be-
setzt mit Gernot Kögel am Bass und 
Jean-Marc Robin am Schlagzeug - ste-
hen für ernstgemeinten Jazz, der viel 
Lebensfreunde ausstrahlt.
Dieses Projekt ist das Resultat einer 
langjährigen Freundschaft zwischen Mu-
sikern der sehr lebendigen und immer 
selbstbewusster werdenden europäi-
schen Jazz-Szene, ein Resultat aus her-
vorragenden Beziehungen zu Kollegen 
in den jeweiligen Szenen in Deutschland 
und Frankreich - eine Besetzung aus 
Award-Winnern, Preisträgern und Re-
präsentanten ihrer Szene und den je-
weiligen Ländern.
Zu erwarten sind an dem Abend Selbst-
gemachtes mit Hang zum Latin & 
Groove & Uptempi und natürlich auch 
ein paar schöne Songs aus dem Real 
Book, wunderbar interpretiert.
Die Presse meint:
„traumhaft virtuos“ (Gitarre&Bass), 
„Meister ihres Fachs“ (Jazzpodium), „in 
der 1. Liga europäischer Jazzgitarren-
Tradition“ (Jazzthing), „Ausnahmemusi-
ker in hinreißendem Dialog“ (Frankfurter 
Rundschau), „Ausufernde Spielfreude 
und großartige Dynamik“ (SZ), „erste 
Liga europäischer Jazz-Musiker“ (Key-
boards), Besetzung: Roland Gebhardt (g), 
Gernot Kögel (b), Jean-Marc Robin (dr)
Eintritt 16 € // erm. 11 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Unsere Termine im Oktober:
So., 07.10.18 Alsenztal-Wanderweg 
(Etappe 2)
Wir setzen unseren Weg im Alsenztal 
fort.
Durch Felder und Wälder geht es von 
Winnweiler mit der Kreuzkapelle durch 
Schweisweiler und Imsweiler nach Ro-
ckenhausen. Dort Einkehr und Gelegen-
heit zur Besichtigung des Turmuhren-
museums.
Wanderführer: Christian Schottmüller 
(Schö.)
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 08:06 Uhr
Gehzeit: ca. 4,5 Stunden / 13,8 km
Auf-/Abstieg: 270 m / 314 m (leicht-
mittel)
erforderlich: Fahrkarte bis Hbf.; RP-Ti-
cket wird am Hbf. gelöst
Do., 11.10.18 Im Pfälzer Wald
Von Albersweiler wandern wir über den 
Hohenberg und den Trifels nach Ann-
weiler.
Mittagseinkehr im Naturfreundehaus. 
Anschließend bummeln wir durch die 
historische Altstadt.

Wanderführer: Karl Hofheinz
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 08:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 09:06 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 12,0 km
Auf-/Abstieg: 498 m / 484 m (mittel – 
schwer)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
Do., 18.10.18 Über die Höhenstadtteile 
von Karlsruhe
Ab Reichenbach nach Palmbach und 
weiter zum Batzenhof - Thomashof-Ritt-
nerthof zum Turmberg. Abfahrt eventu-
ell mit der Bergbahn zur Einkehr nach 
Durlach.
Wanderführer: Peter Erle
Abfahrt: Karlsruhe Bahnhofsvorplatz 08:37 
Uhr, Ettlingen Stadtbahnhof 08:53 Uhr
Gehzeit: ca. 3,5 Stunden / 12,1 km
Auf-/Abstieg: 120 m / 60 m (leicht)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte
Zur Erinnerung an alle angemeldeten 
Teilnehmer zur Fahrt ins Herztal
Start am Donnerstag 27. Sept. um 10 
Uhr am ZOB Ettlingen.
Organisation: 
Ursula Dahlinger  Tel. 07243 4181

Für kurzentschlossene Mitglieder
29.9.-2.10. Lechquellenrunde, an-
spruchsvolle Hüttentour. Infos zur Tour 
unter www.dav-ettlingen.de/programm
Do., 20. September
Ausbildung am Feierabend: Frank Lö-
sel, der seit über 20 Jahren Orientie-
rungsläufe absolviert, zeigt uns bei einer 
etwa 2-stündigen Tour, wie man sich 
klassisch mit Karte und Kompass im 
Gelände orientiert. Treffpunkt ist um 18 
Uhr am Parkplatz der Kaisereiche. Wei-
tere Infos unter 
www.dav-ettlingen.de/Programm.
Sa. 22. September
Arbeitseinsatz auf der Schönbrunner 
Hütte. Wer helfen möchte, meldet sich 
bei unserem Hüttenreferenten Jörg Keß-
ler unter joerg.kessler@dav-ettlingen.de
Do. 27. September
Radfahren mit Doris Krah zur Barbara-
kapelle. Auf Waldwegen geht es hinauf 
zur Barbarakapelle, weiter nach Spiel-
berg und Ittersbach. Durch das Katzen-
bachtal und das Albtal geht es zurück 
zum Ausgangspunkt.
Anforderungen: Kondition für rd. 30 
km Strecke mit 320 Hm. Es besteht 
Helmpflicht. Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind 
willkommen.

Vorschau auf den Oktober:
2. Oktober:
Vortrag: Lappland - Schneeschuhtour 
im Winter 2018. Um 20 Uhr in der Kan-
tine der Stadtwerke Ettlingen.
12.-14. Oktober: Saisonabschlussfahrt 
auf die Erfurter Hütte mit attraktiven Pro-
grammpunkten. Anmeldeschluss 25.9.

Freiwillige Feuerwehr Ettlingen 
Abteilung Ettlingen-Stadt

3-Tages-Ausflug nach Bad Reichenhall
Am Freitagmorgen fuhren die Kamera-
dinnen und Kameraden mit ihren Part-
nern und Partnerinnen mit einen Reise-
bus nach Bad Reichenhall in ein schönes 
Wellnesshotel. Dort konnte man sich bei 
einem Spaziergang die Füße vertreten 
oder den Sauna- und Schwimmbad-Be-
reich sowie den Fitnessraum des Hotels 
nutzen. Zum gemeinsamen Abendessen 
kam man wieder zusammen und ließ 
den Abend gemeinsam in der Kutscher-
stube ausklingen. Am nächsten Morgen 
wurde die Stadt Bad Reichenhall mit 
einem Stadtführer erkundet, bevor der 
Bus alle über das Berchtesgadner Land 
nach Schönau an den Königssee fuhr. 
Von dort ging es mit dem Elektroboot 
nach St. Bartholomä, wo Zeit zur freien 
Verfügung bestand. Nach der Rückfahrt 
wurde wieder das Abendessen im Hotel 
gemeinsam eingenommen und danach 
fanden sich alle in der Kutscherstube 
zum Absacker ein, um den letzten Abend 
ausklingen zu lassen. Am nächsten Mor-
gen ging es nach Übersee und mit dem 
Schiff auf den Spuren König Ludwigs 
zur Herreninsel. Dort konnte das wun-
derschöne Schloss besichtigt werden. 
Andere machten eine Kutschfahrt oder 
nahmen die kulinarischen Angebote in 
Anspruch. Mit dem Schiff wurde der Be-
ginn der Heimreise eingeläutet. In Prien 
wartete bereits unser Bus, der die Aus-
flügler nach einigen Staus sicher wieder 
am Feuerwehrhaus absetzte. Der Aus-
flug war sehr gelungen. Alle Teilnehmer 
waren sichtlich begeistert, bedankten 
sich bei Abteilungskommandant Mar-
tin Baureithel, der diesen organisiert 
hatte und freuen sich bereits auf den  
nächsten Ausflug.

St. Augustinusheim

Statt Blümlesfest nun Kastanienfest im 
St. Augustinusheim - Jugendliche und 
Mitarbeiter freuen sich auf die Gäste
Am Sonntag, 23. September, lädt das St. 
Augustinusheim erstmals zu einem neu-
en Event, ein welcher den Titel Kastani-
enfest trägt. Von 11 bis 17 Uhr werden 
Jugendliche und Mitarbeiter im Innen-
hof der Einrichtung die Gäste auf das 
beste bewirten. Neben Flammkuchen, 
Kürbiscremesuppe und Wildgulasch 
mit Kastanien besteht die Möglichkeit 
im Speisesaal des Hauses Kaffee und 
Kuchen zu genießen. Die Azubis aus 
dem Landschaftsgartenbau haben früh 
im Jahr begonnen, Kürbisse zu pflan-
zen, trotz der langen Wärme konnten 
einige besonders interessante Exemp-
lare geerntet werden, sie dienen zu de-
korativen Zwecke, sind aber auch zum 
Verzehr bestens geeignet. Neben der 
Möglichkeit mit den Azubis selbst Apfel-
saft zu pressen lädt die Schreiner - und  
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Malerwerkstatt zur Besichtigung ein. 
Deren Abzubildenden stellen den Besu-
chern ihre Berufe vor und gewähren ei-
nen Blick in den Ausbildungsalltag. Auch 
ist die Kapelle des St. Augustinusheims 
an diesem Tag geöffnet. Dort steht der 
sehr eindrucksvolle Auferstehungschris-
tus, eine Holzskulptur geschaffen von 
Rudi Bannwarth anlässlich des Jubi-
läums 100 Jahre Augustinusheim. Für 
Kunstliebende eine gute Gelegenheit um 
die nicht immer öffentlich zugängliche 
Holzskulptur in Ruhe zu betrachten. Auf 
zahlreiche Besucher und Gäste freut 
sich der Förderverein Augustinus e.V.

Die Azubis aus dem Garten- und Land-
schaftsbau sind stolz auf ihre erste Kür-
bisernte.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Gemeinsam in die Zukunft - Wir begrü-
ßen die neuen Auszubildenden
im Stephanus-Stift am Stadtgarten
Das Stephanus-Stift am Stadtgarten 
freut sich auch in diesem Jahr zum 
Schulbeginn über den Nachwuchs der 
angehenden Altenpflegerinnen und Al-
tenpfleger.
Mit insgesamt sieben Auszubildenden 
möchte das Stephanus-Stift am Stadt-
garten gegen den Fachkräftemangel mit 
starken Argumenten entgegenwirken. 
Wie wichtig die Zukunft der Pflegebran-
che ist, weiß auch der Pflegedienstleiter 
Patrick Schäfer. „Wir freuen uns, Sie auf 
Ihrem beruflichen Weg zu begleiten und 
als Teil unseres Teams willkommen zu 
heißen“. Stolz stellt er die Auszubilden-
den vor:
Sara S., Kingsley I. und Maria T. starten 
in das 1. Ausbildungsjahr. Im 2. Lehrjahr
befinden sich bereits Sandro D., Sito R. 
und Julia S. Das dritte Lehrjahr und so-
mit das letzte Lehrjahr ihrer Ausbildung, 
absolviert zurzeit Nicole M. Wir wün-
schen unseren Auszubildenden für die 
gemeinsame Zukunft viel Glück, Erfolg 
und Gottes Segen.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Kinderfest im Horbachpark
Am 23. September findet von 13 bis 
18 Uhr das Kinderfest im Horbachpark 
statt.

Am gewohnten Platz beim Pavillon bie-
tet das Kaffeehäusle Mobil neben den 
Kaffeespezialitäten und leckeren Kuchen 
auch wieder eine Aktion für Kinder. Vie-
le Kieselsteine warten auf die kleinen 
Künstler.
Für unser reichhaltiges Kuchenangebot 
freuen wir uns über Kuchenspenden. 
Bitte melden Sie diese zur besseren Pla-
nung vorab unter info@kaffeehaeusle- 
ettlingen.de an. Vielen Dank.

Lions-Club
Mit Spende Sprachförderung der HWK 
unterstützt
Der Lions-Club Ettlingen hat der HWK-
Betriebsstätte Ettlingen ein iPad ge-
spendet, um damit die Sprachförde-
rung im Förder- und Betreuungsbereich 
der HWK zu unterstützen. Mit entspre-
chenden Kommunikations-Apps ausge-
rüstet können Tablets als Sprachcom-
puter („Talker“) genutzt werden und 
Menschen helfen, die sich aufgrund 
von schweren Behinderungen sonst 
kaum artikulieren können. Mit einfachen 
Symbolen auf dem Schirm lassen sich 
durch Berühren ganze Sätze bauen. 
Das ermöglicht z.B. die Teilnahme an 
begleiteten Spielrunden, oder auch die 
selbstbestimmte Wahl des eigenen Mit-
tagessens anstelle der Auswahl durch 
einen Betreuer.
Das Training mit den Geräten unterstüt-
zen geschulte Fachbetreuer, deren eige-
ne Geräteausstattung und Einarbeitung 
jedoch nicht von Leistungsträgern der 
Sozialsysteme getragen wird. Hier konn-
te das Hilfswerk der Ettlinger Lions ein-
springen. Vertreter des Clubs besuchten 
dann im Sommer auch einen Termin 
des monatlichen Talker-Stammtisch der 
HWK und machten sich selbst ein Bild 
vor Ort.
„Uns war es wichtig, den Förder- und 
Betreuungsbereich der Hagsfelder 
Werkstätten zu unterstützten, in dem 
schwer mehrfach behinderte Menschen 
ihren Tag verbringen“, sagte Heinz 
Wöstmann von den Ettlinger Lions. 
„Jedes Stück erlebte Lebensqualität 
hat hier besonderen Wert, wir freuen 
uns sehr über diesen Beitrag“ bedank-
te sich Andrea Sauermost, Sprecherin 
des Lebenshilfe-Vereins, für die Spende 
des Clubs.

Fachbetreuer begleiten beim Training mit 
Talker-Tablets

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal
Der DGB unterstützt und ruft auf zur 
Kundgebung:
„Seebrücke - schafft sichere Häfen und 
Fluchtwege - auch in Ettlingen
Freitag, 21. September 18 Uhr Hugo-
Rimmelspacher-Platz (beim Schloss)
Tragt ORANGE zum Zeichen der Soli-
darität
Migration ist und war schon immer ein Teil 
des Zusammenlebens. Wir wollen nicht, 
dass Grenzen dicht gemacht werden.
Wir fordern:
ein solidarisches Europa mit offenen 
Grenzen
solidarische Kommunen
sichere Häfen und legale Fluchtwege für 
Geflüchtete
Wir stehen innerhalb des breiten Bünd-
nisses „Seebrücke“ dafür ein, dass die 
Menschlichkeit nicht abgeschafft wird. 
Wir wollen uns gemeinsam dafür einset-
zen, dass niemand mehr auf der Flucht 
im Meer, in der Wüste oder an anderen 
Orten sterben muss.
Auch machen wir darauf aufmerksam, 
dass seit Beginn des Jahres mehr als 
1500 Menschen an den Grenzen Europas 
gestorben sind - unter anderem als unmit-
telbare Folge der Behinderung und Krimi-
nalisierung von NGO‘s zur Seenotrettung.“

Das Ettlinger Bündnis gegen Rassis-
mus und Neonazis ruft auf zur Kund-
gebung der Seebrücke:
Seebrücke – schafft sichere Häfen und 
Fluchtwege – auch in Ettlingen
Komm zur KUNDGEBUNG: Ettlingen – 
21. September, 18 Uhr beim Schloss 
Ettlingen (Hugo-Rimmelspacher-Platz)
Tragt ORANGE zum Zeichen der Solida-
rität. Migration ist und war schon immer 
ein Teil des Zusammenlebens. Wir wol-
len nicht, dass Grenzen dicht gemacht 
werden.
Wir fordern:
• �ein solidarisches Europa mit offenen 
Grenzen

• solidarische Kommunen
• �sichere Häfen und legale Fluchtwege 
für Geflüchtete

Wir stehen innerhalb des breiten Bünd-
nisses „Seebrücke“ dafür ein, dass die 
Menschlichkeit nicht abgeschafft wird. 
Wir wollen uns gemeinsam dafür einset-
zen, dass niemand mehr auf der Flucht 
im Meer, in der Wüste oder an anderen 
Orten sterben muss.
Auch machen wir darauf aufmerksam, 
dass seit Beginn des Jahres mehr als 
1500 Menschen an den Grenzen Europas 
gestorben sind – unter anderem als unmit-
telbare Folge der Behinderung und Krimi-
nalisierung von NGO‘s zur Seenotrettung.
Kontakt: seebruecke-ettlingen@email.de
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Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Gastspiel des „Trio Libero“ im Schloss 
Ettlingen
Ein außergewöhnliches Musikereignis 
verspricht das Gastspiel des hochkarä-
tigen Musiktrios „Libero“ am Sonntag, 
7. Oktober um 19 Uhr im Rittersaal, 
Schloss Ettlingen.
Die Flötistin Olga Reiser und der Pia-
nist Dias Karimov haben das „Duo Li-
bero“ im Jahr 2016 in Wiesbaden ge-
gründet. Beide Musiker stammen aus 
Russland und sind in ihrer Heimat sowie 
in Deutschland ausgebildet. Als Solis-
ten und in Kammerensembles haben 
Olga und Dias an verschiedenen inter-
nationalen Wettbewerben und Festivals 
Publikum und Kritiker begeistert. Beide 
verbinden Klassik und Jazz zu ihrer ei-
genen musikalischen Sprache.
In ihren Konzerten spielen sie Werke von 
Satie, Poulenc, Bolling und Petrucciani. 
Um ihre Programme zu bereichern, er-
weiterten Reiser und Karimov gelegent-
lich ihre Besetzung und laden andere 
Künstler ein mitzuspielen.
Dadurch entstand das „Trio Libero“ mit 
dem Kontrabassist Pavel Klimashevs-
ky, Jazzkomponist, Arrangeur und mu-
sikalischer Kopf des Absinto Orkestra, 
der auch in Wiesbaden lebt und an der 
Hochschule für Musik Mainz als Dozent 
tätig ist.
„Jede Nuance wird dabei zu einem Er-
lebnis, weil die Musiker bei ihrem feinen 
Zusammenspiel so hervorragend aufein-
ander reagieren. Schon nach kurzer Zeit 
sind die Begriffe „Jazz“ und „Klassik“ 
vergessen, und es geht nur noch um 
Melodien, Emotionen und Geschichten“.
Konzertkarten kosten 15 Euro und sind 
im Vorverkauf über die Stadtinformation 
Ettlingen,Telefon: 07243 101333 oder an 
der Abendkasse (18 €) erhältlich.

Auftritt Auggen Umzug.
Vergangenen Sonntag vertrat die Hist. 
Bürgerwehr Ettlingen beim goßen Fest-
zug anlässlich des Winzerfestes in Aug-
gen, die Farben der Stadt Ettlingen, 
zuletzt hatte die Bürgerwehr 1996 an 
diesem Umzug teilgenommen. Viele 
Besucher waren bei strahlendem Wet-
ter aus dem Dreiländereck Frankreich, 
Schweiz und Deutschland extra zu die-
sem Ereingnis angereist, dank der sehr 
guten Organisation war dieser Umzug 
ein schönes Ereignis, die Bürgerwehr 
bekam viel Beifall der Zuschauer, be-
sonders die Kanone „Sibylla“.
Nach dem Umzug kehrte man auf der 
Rückreise wieder in den Hopfenschlin-
gel in Rastatt ein, um den Tag im Kreise 
der Mitglieder gemütlich ausklingen zu 
lassen.

Am kommenden Donnerstag den 21.09. 
findet wieder eine Führung „ Auf den 
Spuren der Bürgerwehr“ in Kooperation 
mit dem Albgaumuseum statt. Beginn 
um 18.30 Uhr Schlosseingang Nord. 
Karten können wie üblich bei der Kasse 
des Albgaumuseums erworben werden.

Nachruf Otto Fischer
Tief erschüttert musste die Bürger-
wehr Ettlingen vom plötzlichen Tod 
unseres Mitglieds Leutnant Otto Fi-
scher Kenntnis nehmen. Kamerad 
Otto Fischer war mit das älteste Mit-
glied und das Dienstälteste Mitglied 
im Verein. Er trat am 07.07.1958 in 
die Bürgerwehr als Reiter der Kaval-
lerieabteilung ein. Er war treuer Helfer 
bei allen Ettlinger Heimattagen sowie 
den Landestreffen, die die Bürger-
wehr veranstaltete. Nachdem im Jahr 
1969 der damalige Reiterzugleiter 
Mohr verstarb, übernahm er die Lei-
tung der Abteilung als Reiterzugleiter 
bis zur Auflösung im Jahr 1981. Er 
wechselte in die Fahnenabordnung 
und wurde zum Oberfeldwebel be-
fördert. Er assistierte den Fähnrichen 
Hans Günter Ernst sowie Norbert 
Gruske. 1994 wurde er zum Leutnant 
im Stab befördert. In all den Jahren 
fehlte er fast nie, ein vorbildlicher Ka-
merad, wo es zu arbeiten gab, war 
er eine tatkräftige Unterstützung des 
Vereins.
Er war Träger der Treuedienstehren-
kreuze für 10, 20 und 30 Jahre aktive 
Dienstzeit, Träger der Treuediensteh-
renzeichen für 25 und 40 Jahre und 
seit 2008 auch 50 Jahre des Lan-
desverbandes der Badisch-Südhes-
sischen Bürgerwehren und Milizen. 
Erst 5 Mitglieder haben diese Aus-
zeichnung seit 1927 erhalten. Zum 
75. Geburtstag im Jahr 2013 wurde 
ihm das Großkreuz zum Treuedien-
stehrenkreuz verliehen, als höchste 
Auszeichnung der Hist. Bürgerwehr. 
Bedingt durch den schleichenden 
Verlust der Sehkraft konnte er seit 
Ende 2013 leider nur noch als passi-
ves Mitglied der Bürgerwehr verbun-
den sein. Jedoch war er bei dem Um-
zug zum Schloss anlässlich der 300 
Jahrfeier der Bürgerwehr 2015 in der 
Ehrenkutsche dabei, er war immer 
noch interessiert am Bürgerwehrge-
schehen.Umso bedauerlicher ist sein 
Tod so kurz vor seinem 85. Geburts-
tag.Wir werden ihm immer ein ehren-
des Gedenken bewahren und ihn auf 
seinem letzten Weg begleiten.

Termine September
Do. 20.09. Führung „Auf den Spuren der 
Bürgerwehr“ 18.15 Treffpunkt eingeteilte 
Mitglieder Schloss Nordeingang.
Beginn der Führung 18.30 Uhr.
Fr. 21.09. Beerdingung Otto Fischer, 
Treffpunkt 14.15 Uhr Bürgerwehrheim, 
Beerdigung um 15.00 Uhr Stadtfriedhof.

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Flohmarkt rund ums Kind
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
ECV im Rahmen seines Herbstfestes 
wieder den beliebten Flohmarkt rund 
ums Kind.
Am Sonntag, 7. Oktober, können von 
14-16 Uhr in der Entenseehalle Ettlin-
gen-West, wieder Kinderbekleidung, 
Spielwaren und andere Kinderbedarfs-
artikel zum Verkauf angeboten werden.
Die Standgebühr beträgt 10,-€ oder 5,-€ 
und ein selbstgebackener Kuchen, ein 
zusätzlicher Kleiderständer kostet 2,-€. 
Weitere Informationen und Tischreser-
vierung bei M. Reister,
Tel. 07243-79159 (nachmittags ab ca. 
14 Uhr). Fürs leibliche Wohl ist wie im-
mer bestens gesorgt.

Robbergfreunde Ettlingen

Ausflug nach Straßburg
Nach der durchweg positiven Resonanz 
auf Ausflüge in den vergangenen Jah-
ren, gehen die Mitglieder der Robberg-
freunde Ettlingen e.V. auch in diesem 
Jahr wieder auf Tour.
Geplant ist am Samstag, 6. Oktober, ein 
Ausflug mit dem Bus nach Straßburg, 
incl. einer Stadtrundfahrt zu den Se-
henswürdigkeiten der Außenbezirke und 
anschließend ein Stadtrundgang unter 
ortskundiger Führung.
Abfahrt um 9 Uhr, Zustiegsmöglichkei-
ten ab Bushaltestelle Horbachpark/
Schulzentrum, Middelkerker Straße so-
wie Bushaltebucht in der Rastatter Stra-
ße am Schloß (gegenüber Erbprinz).
Heimfahrt mit gemütlicher Einkehr 
im Restaurant „La Couronne“, Roe-
schwoog.
Ankunft in Ettlingen ca. 19:30 Uhr. 
Nähere Informationen zu unserem Aus-
flug (Kosten, Bedingungen, etc.) können 
der postalischen Einladung entnommen 
werden, die unseren Mitgliedern zuge-
sandt wurde, oder aber auch unserer 
Homepage www.robbergfreunde.de.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung 
mittels Überweisung des in der Einla-
dung bzw. auf der Hompage aufgeführ-
ten Teilnahmebetrages bis spätestens 
01.10.2018 (Zahlungseingang). Eine 
schriftliche Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Mit der Überweisung erklären 
Sie sich ausdrücklich mit unseren Rei-
sebedingungen, die in der schriftlichen 
Einladung und auf unserer Homepage 
http://www.robbergfreunde.de/jahres-
ausflug-2018/ aufgeführt sind, einver-
standen.
Zahlung bitte auf das Konto des Vereins 
Robbergfreunde Ettlingen e.V., Sparkas-
se Karlsruhe, IBAN: DE44 6605 0101 
0001 0190 41. Verwendungszweck: 
„Ausflug 2018 für x Personen (Namen)“.
Plätze für Nichtmitglieder/Gäste auf  
Anfrage.
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-ASS- Arbeitskreis  
Schüßler-Salze
So. 23. September, 9:30 bis 17 Uhr
Tagesseminar mit Jo Marty
Erholsam schlafen, erquickt erwachen
Als gesichert gilt heute: Schlaf ist der 
90 % Faktor der Gesundheit, der Re-
konvaleszenz und für einen vitalen 
Stoffwechsel. Ebenso herrscht in den 
Wissenschaftsdisziplinen, die sich mit 
Schlaf beschäftigen, Einigkeit darüber, 
dass Schlaf zu den wichtigsten Taktge-
bern der inneren Rhythmen, des Kreis-
laufs und der Hormonsynthese darstellt. 
Dennoch ist Schlaf ein Rätsel geblieben. 
Im Seminar sollen neben den Themen: 
„Schlaf und Körperphänomene“ vor al-
lem die naturheilkundlichen Möglichkei-
ten (Schüßlersalze, Pflanzen, Gemmo-
mazerate, Ernährung, Verhaltensweisen) 
eingehend erläutert werden.
Kursinhalte:
- Biologie des Schlafs
- Rhythmen des Organismus
- Schlaf als Dirigent des Stoffwechsels
- �Schlaf im Kontext mit Hormone, Trans-
mitter, Nerven, Haut, Sinnesorganen

- �Die erfolgversprechenden Möglichkei-
ten einiger naturheilkundlicher Metho-
den für einen erholsamen Schlaf und 
ein erquickliches Erwachen.

Kursziele:
- �Die Teilnehmenden erkennen die um-
fangreiche Bedeutung des Schlafs

- �Wissen um die verblüffenden Zusam-
menhänge zwischen Schlaf und Stoff-
wechsel, Schlaf und Hormone, Schlaf 
und Intelligenz etc.

- �Wissen um die Beiträge des Schlafs 
zur Entstehung von Krankheiten, Be-
schwerden wie Depressionen, Osteo-
porose u.v.m.

- �Lernen, welche Schüßlersalze und 
Pflanzentinkturen gezielt zur Verbes-
serung des Schlafs eingesetzt werden 
können

- �Sind in der Lage, die entsprechenden 
Modalitäten zu sondieren und zu er-
kennen.

Kosten: 70,00 €, 
für Mitglieder nur 50,00 €
Veranstaltungsort: AWO, Karl-Still-Haus, 
Im Ferning 8, Ettlingen
Veranstaltungskalender und Anmeldung, 
auch zum Newsletter:
https://verein-ass.org/
E-Mail: verein-ass@outlook.de
Tel.: 07247 / 8091330 
Tel.: 07243 / 939806.

Vorschau Oktober
Fr. 12. Oktober, 19 Uhr Abendvortrag 
mit Christl Brucher Stuttgart: INSTITUT 
für KOMMUNIKATION und GEHIRN-
FORSCHUNG
Information und Informationsübertra-
gung aus Sicht der aktuellen Gehirnfor-
schung: Schwerpunktthema Beziehung 
Therapeut Patient nach Gehirnforscher 
Günter Haffelder. Mit dem speziellen 
Messverfahren der EEG-Spectralanalyse 

lassen sich funktionelle Prozesse des 
Gehirns sichtbar machen. Gefühle, Blo-
ckaden, Traumatisierungen, übertragene 
Ängste wie sogar Nahtoderfahrungen 
zeigen sich in den Messgrafiken. Die 
Bedeutung der gedanklichen Einstellung 
und der bewusste Umgang mit Informa-
tionen im therapeutischen Prozess ist 
messbar. Sie erhalten einen Einblick in 
die Forschungsarbeit des Instituts für 
Kommunikation und Gehirnforschung 
in Stuttgart und in die Anwendung der 
neuroaktiven Musik zur Harmonisierung 
und Synchronisierung.
Kleine Auswahl der Arbeitsgebiete und 
Abteilungen des Instituts Lernforschung
- �Erforschung effizienter Konzepte zur 
Optimierung von Lernen

- �Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
mit Lernstörungen verschiedener Art 

- �Emotionale Probleme und Verhalten-
sauffälligkeiten

- Prüfungsangst 
- Überwindung cerebraler Schädigungen
- Demenz
- Multiple Sklerose (MS)
- Parkinson 
Kosten: je 8,00 €, 
für Mitglieder nur 5,00 €, Schüler, 
Studenten frei
Veranstaltungsort: AWO, Karl-Still-Haus, 
Im Ferning 8. 

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen
Die nächste Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 27. September, zwischen 
16 und 18 Uhr im Begegnungszentrum 
Ettlingen in der Klostergasse 1 statt. 
Gerne können zur Sprechstunde Anmel-
dungen für unseren Ausflug am 6. Okto-
ber mitgebracht werden, da an diesem 
Tag Anmeldeschluss ist.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 23. September
10 Uhr „Stützt sich deine Hoffnung auf 
die Wissenschaft oder auf die Bibel?“
„Die Bibel widerspricht sich, ist doch 
ungenau und enthält doch menschliches 
Gedankengut.“ Solche Argumente, die 
scheinbar dagegen sprechen, sich mit 
der Bibel zu beschäftigen, sind vielen 
sicher bekannt. Obwohl die Bibel 98% 
der Weltbevölkerung zugänglich ist und 
sie ganz oder auch teilweise in mehr als 
2100 Sprachen und Dialekten übersetzt 
wurde, beschäftigen sich zu wenige 
Menschen tatsächlich mit ihrem Inhalt. 
In diesem Vortrag werden historische 
und wissenschaftliche Beweise ange-
führt, die für die Glaubwürdigkeit der 
Bibel sprechen kann.
18 Uhr: „Was verbirgt sich hinter dem 
Geist der Rebellion?“
Tribalismus, Rassismus und Anarchie 
scheinen sich wie eine Seuche immer 
mehr auszubreiten. Zur Zeit gibt es auf 

5 von 7 Kontinenten bewaffnete Kon-
flikte. 2014 sind weltweit 164.000 bis 
220.000 Menschen dadurch gestorben, 
so viele wie seit 26 Jahren nicht mehr 
(Quelle Wikipedia). Warum ist es nicht 
möglich, bei allem Friedensbemühungen 
der Menschen diese Geißel in den Griff 
zu bekommen? 
Die Bibel zeigt Urheber, Ursache und 
Lösung dieses entsetzlichen Problems. 
Unsere Zusammenkünfte finden im Fer-
ning 45 in Ettlingen statt. Eintritt frei, 
keine Kollekte. 
Interessante Videos und biblische Le-
benshilfe für Eltern, Jugendliche und 
Kinder auf unserer Webseite:
https://www.jw.org/de/

Aus den
Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/38)
Wo ist die Bildstock-Madonna?
Aktuell wird unser ältestes Bauwerk in 
Bruchhausen aus dem Jahr 1541 sa-
niert.
Der Farbanstrich war in die Jahre ge-
kommen und begann sich zu lösen. Der 
neue Farbton wird etwas dunkler aus-
fallen als der alte, auf die bisher doch 
etwas zu modern angehauchte graue 
Linierung wird verzichtet.
Um den Bildstock herum soll ein Kranz 
aus Buntsandstein mit einer Bruchstein-
schüttung den direkten Kontakt des 
Fundaments mit dem Erdreich verhin-
dern. Das den Bildstock umgebende 
Beet wird von unserem Gartenbauamt 
neu angelegt werden. 

(Von links:) Ortsvorsteher Wolfgang Noller, 
Michael Rindfuß vom Gartenbauamt und 
der Restaurator Christoph Lehr bei der 
Festlegung des Anstrichs.


